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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTC Nonnenweier : TTC Ringsheim 
Samstag, 06.04.2024, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Nonnenweier – 9:6 Heimerfolg

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 32:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Nonnenweier ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Gruppe 2 gegen den TTC
Ringsheim. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Ralf Leppert den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Lippe / Stürmlinger, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Vogele / Scheer verloren. Zwar brachten Motz / Link Zeferer / Leppert phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Zeferer / Leppert mit 3:1 durch. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Hall / Zeferer und Munz / Saum, ehe sich die Spieler des TTC Nonnenweier mit 7:11,
11:7, 11:7, 8:11, 13:11 durchsetzen konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Eric Lippe beim 11:4, 10:12, 11:6,
13:11 gegen Lukas Link doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Eine knappe Niederlage gab es dann für Saskia Zeferer beim 2:3
gegen Tobias Motz, die im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her
als etwa ebenbürtig galt. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Zwar brachte Fabian Munz Helmut Stürmlinger phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Helmut Stürmlinger mit 3:1 durch. Die gewinnbringende Taktik fehlte
daraufhin Bernhard Hall bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Vogele ab dem ersten Ballwechsel
und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an die Tische. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach indessen Robin Zeferer
beim 11:5, 11:7, 11:8 gegen Florian Scheer. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Saum war für
Ralf Leppert letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Eric Lippe hatte im Einzel gegen Tobias Motz am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. 8:11, 14:12, 11:9, 9:11, 7:11 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Saskia Zeferer und Lukas Link sich am Tisch gegenüber
standen. Chancenlos war dann Helmut Stürmlinger gegen Daniel Vogele nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Mit dieser Niederlage liegt Stürmlinger nun bei einer Einzelbilanz von 14:13 seit Beginn
der Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 6:6. Bernhard Hall kam mit der Spielweise von Fabian
Munz am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Robin Zeferer den Fünf-Satz-Sieg gegen Christian
Saum unter Dach und Fach hatte. 12:3 (Zeferer) bzw. 14:11 (Saum) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:0-
Sieg gegen Florian Scheer zeigte Ralf Leppert seinem Gegner die Grenzen auf. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Leppert nun bei 5:6, während Scheer bislang 6 Siege und
7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war der 9. Punkt für den TTC Nonnenweier im Kasten.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Nonnenweier nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTF Schwanau/Meißenheim II am 13.04.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTC Ringsheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
13.04.2024 gegen den SV Rust erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Nonnenweier

Doppel: Lippe / Stürmlinger 0:1, Zeferer / Leppert 1:0, Hall / Zeferer 1:0 
Einzel: E. Lippe 2:0, S. Zeferer 0:2, H. Stürmlinger 1:1, B. Hall 1:1, R. Zeferer 2:0, R. Leppert 1:1 

 TTC Ringsheim
Doppel: Motz / Link 0:1, Vogele / Scheer 1:0, Munz / Saum 0:1 
Einzel: T. Motz 1:1, L. Link 1:1, D. Vogele 2:0, F. Munz 0:2, C. Saum 1:1, F. Scheer 0:2


